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Spendenübergabe an die Johanniter,
Ortsverband Much/Neunkirchen-Seelscheid
Ernteverein Markelsbach von Anno 1900

Am Samstag, 3. Januar, feierten
die Johanniter des Ortsverbands
Much/Neunkirchen-Seelscheid in
den gemütlichen Räumen ihrer
Unterkunft in der Schulstraße ihr
Neujahrsfest.

Nach einem Rückblick auf ein er-
folgreiches Jahr 2025 und Ehrun-
gen verschiedener Mitglieder gab
es ein leckeres Buffet.

Danach übergab der Vorsitzende
des Erntevereins Markelsbach,
Thorsten Haas, an die Guppen-
führerin Katrin Kemmerling und
den Regionalarzt Daniel Wielpütz
eine Spende in Höhe von 300 Euro.
Beide leiten zurzeit den Ortsver-
band. Thorsten Haas bedankte
sich in seiner kurzen Rede für das
tolle Engagement und hob die
gute Zusammenarbeit und
insbesondere die vielfache Hilfe
der Johanniter beim Erntefest
hervor.

Für den Vorstand
Thorsten Haas

Spendenübergabe: T. Haas, K.Spendenübergabe: T. Haas, K.Spendenübergabe: T. Haas, K.Spendenübergabe: T. Haas, K.Spendenübergabe: T. Haas, K.
Kemmerling, D. Wielpütz.Kemmerling, D. Wielpütz.Kemmerling, D. Wielpütz.Kemmerling, D. Wielpütz.Kemmerling, D. Wielpütz.
Foto: S. vom ScheidtFoto: S. vom ScheidtFoto: S. vom ScheidtFoto: S. vom ScheidtFoto: S. vom Scheidt
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Sternsinger zu Besuch
im Mucher Rathaus
Die Aktion Dreikönigssingen 2026

Schule statt Fabrik -
Sternsingen gegen Kinderarbeit
Bei der Sternsingeraktion 2026 richten wir den Blick nach Bangla-
desch. Trotz Fortschritten im Kampf gegen Kinderarbeit müssen in dem
südasiatischen Land noch rund 1,8 Millionen Kinder und Jugendliche
arbeiten - 1,1 Millionen sogar unter besonders gesundheitsschädli-
chen und ausbeuterischen Bedingungen. Sternsinger-Partnerorgani-
sationen setzen sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu
befreien und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen.

Die Aktion ist nicht nur eine religiöse Tradition, sondern auch ein
starkes Statement für Kinderrechte weltweit. Die Sternsingerinnen
und Sternsinger erfahren, wie ihr Engagement dazu beiträgt, Kinder-
rechte weltweit konkret zu stärken, und sie erfahren, wie wichtig ihr
Beitrag für Hilfsprojekte in rund hundert Ländern weltweit ist.
Auch in diesem Jahr waren die Sternsinger im Rathaus zu Gast. Sie
trugen Gedichte und Lieder vor und wurden dafür herzlich mit einer
Spende, großem Dank und einer kleinen „süßen Überraschung“ vom
Bürgermeister verabschiedet. Er wünschte den Sternsingern, den El-
tern sowie den Begleitern ein gutes und friedvolles neues Jahr.

Das neue VHS-Programm -
aktuelle Themenreihe
„Orte“
Am 6. Januar erscheint das neue
Programmheft und lädt dazu ein,
besondere Orte - oder vertraute
Orte auf besondere Weise - in den
Mitgliedskommunen der vhs-
Rhein-Sieg und darüber hinaus zu
entdecken - und auch in Much
gibt es zahlreiche spannende Kur-
se und Termine.
Das Sprachenangebot in Englisch,
Französisch und Spanisch richtet
sich gleichermaßen an
Anfänger*innen wie an Fortge-
schrittene: vom Einstiegskurs bis
hin zum Konversationsniveau. Für
die Gesundheit stehen Vini-Yoga
und After-Work-Fitness auf dem
Programm, ergänzt durch eine Einführung in die Feldenkrais-Methode.
Wer lieber kreativ wird, kann sich zum Blumenbinden, zum Färben von
Stoffen mit Naturfarben oder zu einem der vier Nähkurse anmelden.
Und zum Schluss: Alle ab 18 Jahren haben die Möglichkeit, im Rahmen
eines Brennereibesuchs einen außergewöhnlichen Ort mit seinen Pro-
zessen und Produkten kennenzulernen - oder bei einer abwechslungs-
reichen Gin-Wanderung die idyllische Umgebung zu erkunden.
Das Kursprogramm erscheint gedruckt am 6. Januar 2026, das Semes-
ter beginnt am 19. Februar 2026. Die gedruckte Version ist bei der
Tourist Information in Much sowie an zahlreichen weiteren Stellen wie
dem Rathaus und allen Banken verfügbar.
Für eine Beratung steht das Team der vhs Rhein-Sieg für Sie bereit.
Unter 02241 3097-0 oder info@vhs-rhein-sieg.de werden gerne alle
Fragen rund um Anmeldung und Kursgeschehen beantwortet. Alle
Kurse und Seminare sind im Programmheft und im Internet zu finden -
immer auf dem aktuellen Stand ist die Website www.vhs-rhein-sieg.de.
Nähere Informationen bei Marzena Apitz, Fachbereichsleiterin,
marzena.apitz@vhs-rhein-sieg.de, Tel. 02241 3097-35.

GeDenken • NachDenken •
Erinnern
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch im Namen der Mucher Kirchengemeinden lade ich Sie herzlich
zum Nationalen Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus
am Dienstag, dem 27. Januar 2026am Dienstag, dem 27. Januar 2026am Dienstag, dem 27. Januar 2026am Dienstag, dem 27. Januar 2026am Dienstag, dem 27. Januar 2026
um 18.00 Uhr an der Gedenkstele um 18.00 Uhr an der Gedenkstele um 18.00 Uhr an der Gedenkstele um 18.00 Uhr an der Gedenkstele um 18.00 Uhr an der Gedenkstele WWWWWalkweiheralkweiheralkweiheralkweiheralkweiher
ein, um sich mit uns auf eine Zeitreise des GeDenkens zu begeben.
Wovor fürchten wir uns, oder wovon schöpfen wir Zuversicht, damit
wir weiterleben? Filme, Bücher und Gedenkfeiern erinnern an die
Ereignisse der Vergangenheit und geben uns heute noch Orientie-

rung und Hoffnung in unsicheren
Zeiten.
Die Schüler*innen der Gesamt-
schule Much haben sich in einem
schulischen Projekt intensiv mit
dieser Geschichte auseinanderge-
setzt und bringen ihre Gedanken
- sowohl in Texten als auch in mu-
sikalischen Beiträgen - zum Aus-
druck.
Ablauf:
- musikalische Begrüßung

(Schüler*innen der Gesamt-
schule Much)

- Begrüßung und Einführung
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Rathaus geschlossen

durch den Bürgermeister Karsten Schäfer
- Ansprachen durch Vertreter der ev. und kath. Kirchengemeinde
- Musikeinlage der Schüler*innen der Gesamtschule Much
- Gedanken der Schüler*innen der Gesamtschule Much
- Gedanken des Mucher Bündnisses für Demokratie
- musikalischer Abschluss (Schüler*innen der Gesamtschule Much)
Zum Abschluss dieser GeDenkfeier laden wir alle herzlich in den
Gemeindesaal der ev. Kirche, Schulstr. 2, ein, um sich gemeinsam am

Gedankenaustausch zu beteiligen.
Hier werden wir bei einem offenen Austausch Raum für Gespräche,
Fragen und persönliche Gedanken finden. (Warme) Getränke stehen
bereit.
Ihre Teilnahme stärkt das Miteinander und das GeDenken.

Karsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten Schäfer
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister

Das RathausRathausRathausRathausRathaus bleibt am Mittwoch, den 21.01.2026Mittwoch, den 21.01.2026Mittwoch, den 21.01.2026Mittwoch, den 21.01.2026Mittwoch, den 21.01.2026 anlässlich einer
Personalversammlung geschlossen.
Bei Störungen im Bereich der Wasserversorgung wenden Sie sich bitte
an die Rhein-Sieg-Netz GmbH unter der Tel.-Nr. 0800-6 48 48 48.
Bei technischen Störungen im öffentlichen Abwassernetz ist die „Was-

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

serleitstelle“ des Aggerverbandes unter der Tel.-Nr. 0800-77 66 655 zu
erreichen.
Much, den 09.01.2024
Karsten Schäfer
Bürgermeister

Oberstufe der Gesamtschule Much auf Exkursion
zdi-BSO-MINT „Just Science: Photosynthese - Vom Licht zum Leben“
Während eines ganzen Tages im
Schülerlabor „Just Science“ in
Köln hatten die Schülerinnen und
Schüler des Biologiekurses der Q1
nicht nur die Möglichkeit, ange-
leitet Versuche zur Fotosynthese
durchzuführen, sondern auch die
Gelegenheit, Einblicke in den Be-
rufsalltag einer Biowissenschaft-
lerin zu gewinnen.
Folgende grundlegende Versuche

zur Fotosynthese konnten die
Schülerinnen und Schüler durch-
führen und dadurch vertiefte Ein-
blicke in diesen abiturrelevanten
Aspekt der Stoffwechselphysiolo-
gie gewinnen:
Bestimmung von Pflanzen, Extrak-
tion von Blattfarbstoffen, Dünn-
schichtchromatographie, Mes-
sung von Absorptionsspektren von
Blattextrakten, Messung der CO2-

Aufnahme und -Abgabe grüner
Blätter unter unterschiedlichen
Lichtbedingungen, Messung der

O2-Produktion grüner Blätter
unter unterschiedlichen Bedin-
gungen.
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Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/9110311

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Notdienste/Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Sa, So, Feiertag: 10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mo-
bil: 0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz 02203/33323
Tierklink Kaiserberg 0203/
3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de 0160
8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:

dienstags 10 - 11 Uhr
donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-
trumtrumtrumtrumtrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen, Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon: 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SA-
SCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
straße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen

Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die

Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (02245/958046) gebeten.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Ev. Kirchengemeinde Much
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
10 Uhr - Gottesdienst mit Erhard
Peters
Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
unsere neue Spielgruppe startet.
Wir freuen uns über kleine und
große Besucher!
9 bis 10 Uhr - Spielgruppe mit
Kindern von 0 bis 1 Jahren
10:15 bis 11:15 Uhr - Spielgruppe
mit Kindern im Alter von 1 bis 2
Jahren
Anmeldung für beide unter 01516-
7124414 Ansprechpartner Kim
Nadrowski
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
9:30 Uhr - Seniorenfrühstück -
„Winterzeit und weiter alle 14
Tage“
18:30 Uhr - Presbyteriumssitzung
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
11 bis 13 Uhr - Suchtmobil
17:30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
15:30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
17 bis 20 Uhr - Jugendtreff „4U“
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
Herrgottsblechle
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
13 bis 16 Uhr - „Alles Wolle“
Strickclub: Einmal im Monat tref-
fen sich begeisterte Strickfreun-
dinnen und -freunde zum gemein-
samen Handarbeiten. Eine gemüt-
liche Atmosphäre und frischer Kaf-
fee warten auf alle Interessier-
ten. Wer möchte, bringt Strick-
zeug, Wolle und gern auch eine
kleine Leckerei zum Teilen mit.
Das Angebot ist kostenfrei. Bei
Fragen: Gabriele Jakobs 0176-
87982016 Termine: 14. Februar
und 14. März
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Wir feiern um 10 Uhr Gottesdienst
und anschließend Dankeschön-
fest. Über 150 Haupt- und vor al-
lem Ehrenamtliche tun Dienst in
unserer Kirchengemeinde. Dafür
wollen wir „danke“ sagen.
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
18 Uhr - Gedenken an die Opfer
des Nationalsozialismus an der
Gedenkstele am Walkweiher in
Much mit anschließendem Bei-
sammensein im Gemeindehaus
der Evangelischen Kirche.
Gemeinsam begeben wir uns auf
eine Zeitreise des Gedenkens. Ge-
gen das Vergessen.

Damit ein „nie wieder“ auch
ein „nie wieder!“ bleibt. Set-
zen Sie gemeinsam mit uns ein
Zeichen der Hoffnung und der
Anteilnahme.
JubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmation
Wir suchen Menschen die in den
Jahren 1951, 1956, 1966 und 1976
hier in Much zur Konfirmation ge-
gangen sind. Um die Jubelkonfir-
mation zu planen, brauchen wir
Hilfe beim Herausfinden der Aktu-
ellen Adressen.
Wir freuen uns, wenn Sie sich im
Gemeindebüro melden. Jubelkon-
firmation feiern wir am 3. Mai.
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

Nachrichten für den Pfarrverband Much

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
9:30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
9:30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len anschl. Anbetung u. Kaffee-
trinken
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
8:30 Uhr - Frauenmesse anschl.
Frühstück
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit

17 Uhr - Hl.M.
Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte Tokyo/Myanmar
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Jubelkommunionen 2026Jubelkommunionen 2026Jubelkommunionen 2026Jubelkommunionen 2026Jubelkommunionen 2026
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976,
1966, 1956, 1946 das Sakrament
der Hl. Kommunion empfangen
haben und gerne eine Einladung
zur Jubelkommunion erhalten
möchten, melden Sie sich bitte
im Pastoralbüro.
Seelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische Notfälle
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Ma-
dathikunnel: 0160 2044442
Schönenberg und Winterscheid:
Pfr. Erich Linden: 02295 9099161

Wenn Sie wünschen, dass Ihnen
generell die Krankenkommunion
gebracht wird, melden Sie sich bit-
te im Pastoralbüro: 02295 5161.
„Kath. Familienzentrum Bröl-„Kath. Familienzentrum Bröl-„Kath. Familienzentrum Bröl-„Kath. Familienzentrum Bröl-„Kath. Familienzentrum Bröl-
tal“:tal“:tal“:tal“:tal“:
Alle Angebote unseres Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-
broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk und vom Erzbistum
Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Allge-
meine Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst kath. Frauen: Fr.
Zimmermann, 0175 5708636 je-
den 2. und 4. Donnerstag in Much,
9 bis 12 Uhr).
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;

DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist bis zum
17. Februar geschlossen.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth
@erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Sonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. Sonntag
im Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntag
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
18 Uhr - Hl. Messe
Stiftungsmesse für die Familien
Albermann u. Dahmen u. verstor-
bene Angehörige
Sonntag, 25. Januar - BekehrungSonntag, 25. Januar - BekehrungSonntag, 25. Januar - BekehrungSonntag, 25. Januar - BekehrungSonntag, 25. Januar - Bekehrung
des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.des Hl.     Apostels PApostels PApostels PApostels PApostels Paulusaulusaulusaulusaulus,,,,, 3. 3. 3. 3. 3. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Jahrgedächtnis für Maria u. Heinz
Schenk, Broscheid,
Jahrgedächtnis für Barbara Kur-
tenbach
Heilige Messe für Else und Her-
mann Fielenbach und Lebenden
und Verstorbenen der Familien

Fielenbach und Franken Herme-
rath
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Zur ersten Familienmesse im neu-
en Jahr in St. Anna laden wir ein am
Sonntag, 18. Januar, um 9:30 Uhr.
Auch wird die Kollekte für den
Erhalt des Kirchengebäudes an
diesem Tag sein.
Bitte beachten Sie, dass am Don-
nerstag, 29. Januar, das Büro in
Hermerath nicht besetzt ist. Sie
können sich in allen Anliegen an
das Büro in Neunkirchen wenden.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
10. Ökumenische Konzerte des
Lions Club am Samstag, 24. Janu-
ar, um 16 Uhr, in der Ev. Dorfkir-
che Seelscheid und am Sonntag,

25. Januar, um 16 Uhr, in der Ka-
tholischen Pfarrkirche St. Marga-
reta Neunkirchen.
Die Konzerte werden gestaltet
von den Kirchenchören von St.
Anna, St. Georg und St. Margare-
ta, vom Vokalensemble Seelsch-
eid, und vom Evangelischen Kir-
chenchor Seelscheid. Ein vielsei-
tiges Programm mit Chor- und
Orgelmusik aus Barock, Roman-
tik und Moderne wird großartige
Konzerterlebnisse bieten. Diese
Konzerte wollen dazu beitragen,
dass der Gedanke der Ökumene
die Menschen über Pfarrgemein-
de- und Ortsgrenzen hinweg ver-
bindet. Der Reinerlös ist für die
Tafel Neunkirchen-Seelscheid be-

stimmt. Karten gibt es für 10 Euro
in den bekannten Vorverkaufsstel-
len und nach Verfügbarkeit an den
Konzertkassen.
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keitkeitkeitkeitkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in
Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen
@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de

Unsere Pfarrgemeinde findet man
auch auf Facebook.
Internetseite:
www.kath-kirchen-much.de
Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,
Kirchplatz 8
Vorbestellungen gerne per E-Mail
(koeb.much@erzbistum-koeln.de)
oder über den Anrufbeantworter

02245 3613. Zu folgenden Öff-
nungszeiten ist das Team für Sie da:
mittwochs von 16 bis 19 Uhr, frei-
tags von 15 bis 18 Uhr, samstags
und sonntags von 10 bis 12 Uhr.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14:30 bis 17:30 Uhr ge-

öffnet. Die Kleiderstube ist unter
folgender Nummer zu erreichen:
015563 363906.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat

Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
Vorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel und
Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-
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ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-ben unterwegs, 23. bis 27. Sep-
tembertembertembertembertember
Wir wandern in ökumenischer
Gemeinschaft in vier Tagen durch
das Bergische Land: von Much nach
Altenberg und zurück. Wir übernach-
ten in einfachen Gruppen-unterkünf-
ten und versorgen uns zum Teil selbst.
Die Tagesetappen sind zwischen 15
und 28 Kilometer lang. Die Anmel-
dung ist bis zum 15. Juli im Pfarrbüro
Tel. 02245 - 2163 auch per E-Mail
und unter Anzahlung von 100 Euro
möglich. Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf ca. 300 Euro. Wir freuen
uns auf Ihre Anmeldung.
Für das Vorbereitungsteam, Bar-
bara Harlizius
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. Sonntag
im Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntagim Jahreskreis, Familiensonntag
9:30 Uhr - Hl. Messe
Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Sonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9:30 Uhr - Familienmesse
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
14 Uhr - Exequien Klaus Scholder
anschl. Beisetzung auf dem Freid-
hof Hetzenholz
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
keine Vorabendmesse
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,

WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
 8:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14:30 bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
17 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
17 Uhr - Familienmesse
Sonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
keine Tauffeier
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. SonntagSonntag, 18. Januar - 2. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - Kinderkirche
11 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
18:30 Uhr - Rosenkranz f. d. Kran-
ken d. Pfarrverbandes

19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. SonntagSonntag, 25. Januar - 3. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Familienmesse
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18:30 Uhr

in der Pfarrkirche.
18.18.18.18.18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 10 Uhr - Kinderkir 10 Uhr - Kinderkir 10 Uhr - Kinderkir 10 Uhr - Kinderkir 10 Uhr - Kinderkir-----
che, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-che, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-che, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-che, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-che, St. Mariä Himmelfahrt, Ma-
rienfeldrienfeldrienfeldrienfeldrienfeld
Wortgottesdienst für Familien mit
Kindern von 2 bis 8 Jahren. Jüngere
und ältere Geschwisterkinder sind
ebenfalls herzlich willkommen.
21.21.21.21.21. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 18:30 Uhr - Rosenkr 18:30 Uhr - Rosenkr 18:30 Uhr - Rosenkr 18:30 Uhr - Rosenkr 18:30 Uhr - Rosenkranzanzanzanzanz
für alle Kranken des Pfarrverban-für alle Kranken des Pfarrverban-für alle Kranken des Pfarrverban-für alle Kranken des Pfarrverban-für alle Kranken des Pfarrverban-
desdesdesdesdes, St. Mariä Himmelfahrt, Marien-
feld, um 19 Uhr ist Hl. Messe.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Doppelhaushalt für 2025/2026
Zusammenfassung / Status

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

NRW-Plan und
Altschuldenregelung:
„Was heißt das für Much?“

Zustimmung im RatZustimmung im RatZustimmung im RatZustimmung im RatZustimmung im Rat
Wie Sie den Medien sicher ent-
nommen haben, hat der Rat in
seiner letzten Sitzung des Jahres
2025 - auch mit unseren Stimmen
- dem Doppelhaushalt für die Jah-
re 2025/2026 zugestimmt.
Schwierige HaushaltsberatungenSchwierige HaushaltsberatungenSchwierige HaushaltsberatungenSchwierige HaushaltsberatungenSchwierige Haushaltsberatungen
Die Beratungen zum Doppelhaus-
halt gestalteten sich jedoch
schwierig. Zum Zeitpunkt der Ein-
bringung lagen nicht in allen Be-
reichen verlässliche Zahlen vor.
Aus unserer Sicht war daher eine
seriöse Beurteilung des voraus-
sichtlichen Endergebnisses nur
eingeschränkt möglich.
Zwar konnten auf unsere Anträge
hin, insbesondere bei den Einnah-
men des Jahres 2026, in einzel-
nen Punkten Verbesserungen
erzielt werden. Dennoch ver-
bleiben die Ergebnisse in bei-
den Haushaltsjahren insgesamt
im negativen Bereich. Die Ur-
sachen liegen im Wesentlichen
in den gesetzlich vorgegebenen
Ausgaben, insbesondere für
Aufgaben, die der Gemeinde
von Land und Bund übertragen

wurden.
Ablehnung der Erhöhung derAblehnung der Erhöhung derAblehnung der Erhöhung derAblehnung der Erhöhung derAblehnung der Erhöhung der
Grundsteuer BGrundsteuer BGrundsteuer BGrundsteuer BGrundsteuer B
Der im Haushaltsentwurf für 2026
vorgesehenen Erhöhung der
Grundsteuer B haben wir nicht
zugestimmt. Auch mit den dadurch
erwarteten Mehreinnahmen wäre
ein ausgeglichener Haushalt für
2026 nicht erreichbar gewesen.
Zudem hätte der vorgeschlagene
Hebesatz aufgrund der neuen
Grundsteuerwerte bei einzelnen
Bürgerinnen und Bürgern zu er-
heblichen Mehrbelastungen ge-
führt - in Einzelfällen von bis zu
200 Euro jährlich.
Ablehnung der GewinnabführungAblehnung der GewinnabführungAblehnung der GewinnabführungAblehnung der GewinnabführungAblehnung der Gewinnabführung
des des des des des AbwAbwAbwAbwAbwasserwerksasserwerksasserwerksasserwerksasserwerks
Ebenso haben wir der vorgeschla-
genen Gewinnabführung des Ab-
wasserwerks in Höhe von 500.000
Euro an die Gemeinde nicht zuge-
stimmt. Auch dieser Betrag hätte
nicht zu einem positiven Jahres-
ergebnis im Gemeindehaushalt
geführt. Darüber hinaus hätte
eine durch die Gemeindewerke
zu finanzierende Gewinnabfüh-
rung langfristig zu höheren Ab-

wassergebühren geführt.
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
Obwohl der Haushalt mehrheit-
lich beschlossen wurde, ist auf-
grund der vorliegenden Zahlen
davon auszugehen, dass eine Ge-
nehmigung durch die Kommunal-
aufsicht möglicherweise versagt

Ende: CDU-Much informiert

Wir alle wissen um die ange-
spannte finanzielle Situation von
Much. Jetzt sieht es so aus, als ob
Hilfe in Sicht sei. Jeder spricht
darüber, aber was genau bedeu-
ten denn die beiden Förderungen
für Much?
Der Nordrhein-Westfalen Plan für
gute Infrastruktur (kurz: NRW-
Plan) sieht für die nächsten 12
Jahre Investitionen von
insgesamt 31,2 Mrd. € im Land
vor. Davon sollen rund 21,3 Mrd.
€ an die Kommunen gehen. Für
Much 7,3 Mio €.
Im Rhein-Sieg-Anzeiger war am
9. Januar 2026 ein ausführlicher
Artikel zur Übernahme der soge-
nannten Altschulden...Für Much
8,1 Mio €.
Hört sich gut an, aber damit wir
und natürlich unsere Bürgerinnen
und Bürger genau wissen, was
das für uns heißt, hat die SPD-
Fraktion Much zwei Anträge zur
Behandlung im Haupt- und Fi-
nanzausschuss und im Gemein-
derat gestellt.
Im 1.Im 1.Im 1.Im 1.Im 1.     AntrAntrAntrAntrAntrag bzgl.ag bzgl.ag bzgl.ag bzgl.ag bzgl. des NRW-Plans des NRW-Plans des NRW-Plans des NRW-Plans des NRW-Plans
haben wir folgende Fragen ge-
stellt:
• Wie wird die Gemeinde Much

die Gelder aus dem NRW-
Plan verwenden?

• Wie und wann wird der Poli-
tik eine Prioritätenliste vor-
gelegt?

• In welchem Zeitkorridor rech-
nen Sie mit welcher Zahlung?

• Sind die Mittel im Doppel-

haushalt 2025 / 2026 berück-
sichtigt?

• Sind die Mittel auch für
bereits geplante bzw. begon-
nene Vorhaben, wie zum Bei-
spiel die Sanierung der
Grundschule Klosterstraße,
einsetzbar?

In der Begründung haben wir dar-
auf hingewiesen, dass die Mittel
nicht frei einsetzbar, sondern für
folgende Schwerpunkte vorgese-
hen sind: Bildung & Betreuung: Ki-
tas, Schulen, Ganztag - ein erheb-
licher Teil der Mittel. Energetische
Sanierung kommunaler Liegen-
schaften sowie Klimaschutzmaß-
nahmen. Verkehrsinfrastruktur:
Straßen, Brücken, Rad- und Fuß-
wege, ÖPNV, Nahmobilität. Digi-
talisierung der Infrastruktur, Sport,
öffentliche Sicherheit.
Ebenfalls wird hier von „unbüro-
kratischen“ Hilfen gesprochen, die
aber in den oben genannten The-
menfeldern dokumentiert werden
müssen. Aufgrund der sehr kriti-
schen Finanzsituation der Ge-
meinde Much halten wir es für
unerlässlich, mit der Planung der
Verwendung frühestmöglich un-
ter Einbeziehung der Politik zu
beginnen.
Im 2.Im 2.Im 2.Im 2.Im 2.     AntrAntrAntrAntrAntrag bzgl.ag bzgl.ag bzgl.ag bzgl.ag bzgl. der  der  der  der  der Altschul-Altschul-Altschul-Altschul-Altschul-
dendendendenden haben wir gefragt:
• In welchem Zeitkorridor rech-

nen Sie mit dem Ausgleich der
Altschulden?

• Wie sind die konkreten Aus-
wirkungen auf den Doppel-

wird. In der Konsequenz bleibt die
finanzielle Handlungsfähigkeit der
Gemeinde weiterhin einge-
schränkt.
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Peter Steimel
Fraktionsvorsitzender

Thomas Knam
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Finanzsituation wird immer dramatischer
Kommunen in vier Bundesländern können ihre laufenden Ausgaben nicht mehr decken

haushalt 2025/2026?
• Wann werden wir als Politik

konkret über die Priorisierung
NRW-Plan und die Auswirkun-
gen der „Altschuldenrege-

lung“ informiert werden?
Sowohl der NRW-Plan als auch
die sogenannte Altschuldenrege-
lung wird Auswirkungen auf die
Gemeinde Much haben. Wie im

Haushaltssicherungs-Konzept vor-
gegeben, wollen wir frühestmög-
lich mit einbezogen werden. WWWWWe-e-e-e-e-
sentlich ist und bleibt uns diesentlich ist und bleibt uns diesentlich ist und bleibt uns diesentlich ist und bleibt uns diesentlich ist und bleibt uns die
transparente Kommunikation undtransparente Kommunikation undtransparente Kommunikation undtransparente Kommunikation undtransparente Kommunikation und

die frühe Planung und Miteinbe-die frühe Planung und Miteinbe-die frühe Planung und Miteinbe-die frühe Planung und Miteinbe-die frühe Planung und Miteinbe-
ziehung der Mucher*innen!ziehung der Mucher*innen!ziehung der Mucher*innen!ziehung der Mucher*innen!ziehung der Mucher*innen!
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters

Ende: SPD-Much informiert

Schwache Steuereinnahmen, ex-
plodierende Sozialkosten: In vier
Bundesländern können Kommu-
nen nicht einmal mehr ihre lau-
fenden Ausgaben decken. Ein Ak-
tionsbündnis fordert als Sofort-
maßnahme eine hundertprozen-
tige Übernahme der Kosten der
Unterkunft durch den Bund.
Das Defizit in den Haushalten der
Städte und Gemeinden ist im drit-
ten Quartal weiter gewachsen und
hat ein Rekordminus erreicht. Das
teilte das Aktionsbündnis „Für die
Würde unserer Städte“ am Mon-

tag mit, in dem sich auch finanz-
schwache Kommunen zusammen-
geschlossen haben.
Demnach lag das Minus in den
ersten drei Quartalen des vergan-
genen Jahres bei 28,3 Milliarden
Euro - 2,4 Milliarden Euro mehr
als im Vorjahresrekord 2024.
Explodierende Sozialausgaben
In vier Bundesländern können die
Kommunen laut dem Bündnis nicht
einmal mehr ihre laufenden Aus-
gaben decken.
Eigenfinanzierte Investitionen
oder die Rückzahlung von Liquidi-

tätskrediten seien in Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Hes-
sen und Brandenburg nicht mehr
möglich.
Wie auch in Much, lehnen
mittlerweile einige Banken Kre-
ditanfragen der Gemeinden ab. Die
Lage wird immer dramatischer!
Als wesentliche Ursache werden
neben schwachen Steuereinnah-
men explodierende Sozialausga-
ben genannt, die allein in den ers-
ten drei Quartalen um vier Milli-
arden Euro stiegen.
Das Aktionsbündnis fordert als

Sofortmaßnahme eine hundert-
prozentige Übernahme der Kos-
ten der Unterkunft durch den Bund.
Martin Murrack, Sprecher des Ak-
tionsbündnisses, sagte, Bund und
Länder müssten sich stärker an
Sozialkosten beteiligen.
Das Bündnis habe in Berlin Signa-
le wahrgenommen, dass der Bund
zu einer Hilfe bereit sei. Diese
sollte möglichst direkt bei den
Kommunen ankommen und nicht
erst bei den Ländern. (dts/ks)
FDP Much

Werner Michels

Ende: FDP-Much informiert

Lange Tradition: Sternsinger beim SK Einz zu Gast
SK Einz - Das Kreisel-Team Much

Gerngesehene Gäste seit Jahren. Foto: HEPressGerngesehene Gäste seit Jahren. Foto: HEPressGerngesehene Gäste seit Jahren. Foto: HEPressGerngesehene Gäste seit Jahren. Foto: HEPressGerngesehene Gäste seit Jahren. Foto: HEPress

In diesem Jahr feiert SK Einz sei-
nen 20. Geburtstag. Dementspre-
chend gibt es auch Traditionen.
Eine davon ist der Besuch der
Sternsinger zum Anfang eines Jah-
res: Die Overhedder Hoffsänger

kündigten sich an, dieses Mal
sehr kurzfristig, trugen ihre Lie-
der vor und blieben noch ein Weil-
chen in unserer gemütlichen Run-
de. Das Motto des Jahres „Schule
statt Fabrik - Sternsinger gegen

Kinderarbeit“ zielt auf die prekä-
re Situation von Kindern in vielen
Ländern der Welt. Leider waren
wegen der sehr schlechten Witte-
rung nicht so viele SKler wie sonst
vor Ort. Die fehlenden Spenden

wurden aber mit einem Zuschuss
aus unserer Kasse ausgeglichen.
Die Sternsinger waren aber zu-
frieden und zogen weiter.
Wir sind zurzeit über 30 Ehren-
amtler, die die notwendigen Ar-
beiten schultern und sich regel-
mäßig freitags, ab 18 Uhr, entwe-
der in unserem Clubraum, oder
auch bei Außenterminen (im Som-
mer) treffen. Für Interessierte steht
die Tür jederzeit offen.

Der Kontakt zu uns:
Matthias Weißenberg (Vors.),
Tel. 799,
E-Mail: heinz.112@t-online.de
Hartmut Erwin (Presse), Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Vokaler Glanz in St. Martinus
Der traumhaft schöne Sonntag-
morgen des 11. Januar setzte sich
am Nachmittag im Vesperkonzert
musikalisch fort. Ein Holzbläser-
ensemble im Verein mit dem
Schönsten aller Instrumente, der
menschlichen Stimme, sorgten für
ein Ereignis von Rang. Unbestreit-
bar gebührt das höchste Lob der
russischen Sängerin Maria Koro-
lewa. Ihre ebenso klare wie ge-
fühlvolle Stimme machte Schu-
berts „Hirt auf dem Felsen“ zu
einem bewegenden Erlebnis.
Händels Klagelied aus der Oper
„Rinaldo“ rührte die Zuhörer
zutiefst und in den beiden Mo-
zart-Arien aus „Exsultate jubila-
te“ ließ sie ihre glockenreine
Stimme wahrhaftig durch das Kir-
chenschiff jubeln. Aber dieses
staunenswerte Ergebnis war nur
möglich dank der kongenialen
Unterstützung durch die Kollegen
an Flöte, Englischhorn und Fagott,

alle drei wahre Meister ihres
Fachs.
Die wunderbaren Zwischenspiele
an der Orgel erweiterten das Pro-

gramm, das Martin Blumenthal
kenntnisreich zusammengestellt
und ausgeführt hat.
Dem „Förderkreis Kultur in Much

e.V.“ sowie dem Pfarramt seien
Dank für dieses Konzerterlebnis,
das vom Publikum mehr als ge-
bührend gefeiert wurde.
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Anzeige

Hinweis für Verbraucher:
Vorsicht bei Angeboten und Hauskauf!

In letzter Zeit häufen sich Be-
richte über fragwürdige Ge-
schäftspraktiken: Nach einer Be-
sichtigung drängen manche Fir-
men Interessenten dazu, sofort
eine Auftragsbestätigung zu un-
terschreiben - mit dem Hinweis,
man könne den Vertrag inner-
halb von 14 Tagen widerrufen.
Unser Rat:Unser Rat:Unser Rat:Unser Rat:Unser Rat:     TTTTTun Sie das nicht!un Sie das nicht!un Sie das nicht!un Sie das nicht!un Sie das nicht!
Häufig sind diese Unternehmen
nach der Unterschrift innerhalb

dieser 2 Wochen Frist kaum oder
gar nicht mehr erreichbar.
Besonders ältere Menschen ste-
hen dann ratlos vor der Frage,
wie sie reagieren sollen.
Ein solches Vorgehen ist nicht nur
unseriös, sondern schlicht unfair.
Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Holen Sie sich immer
mindestens ein zweites oder drit-
tes Angebot ein und vergleichen
Sie die Einschätzungen verschie-
dener Fachbetriebe. So vermeiden

Sie böse Überraschungen.
Ein weiterer wichtiger Punkt be-
trifft den Hauskauf: Gerade junge
Familien verlassen sich bei Be-
sichtigungen oft auf Bekannte
oder selbsternannte „Experten“.
Problematisch wird es, wenn
Schäden wie feuchte Wände ver-
harmlost werden. Die Folge: Nach
dem Kauf kommt das böse Erwa-
chen - die Sanierungskosten sind
erheblich.

Deshalb unser Rat:Deshalb unser Rat:Deshalb unser Rat:Deshalb unser Rat:Deshalb unser Rat: Ziehen Sie
unbedingt einen unabhängigen
Sachverständigen oder Gutach-
ter hinzu und lassen Sie sich
alle Einschätzungen schriftlich
bestätigen. Nur so erhalten Sie
eine objektive und fachgerechte
Bewertung.
Für eine professionelle Bera-
tung stehe ich Ihnen gerne zur
Verfügung.
Firma Rainer Hengels

PPP - Ping-Pong Parkinson
Bewegun, Begegnung, Miteinander
PPP ist ein inklusives Tischtennis-
Angebot für Menschen mit Par-
kinson, Menschen mit Handicap
und alle, die Lust auf Bewegung
und Gemeinschaft haben. Im Mit-
telpunkt stehen Spaß, gegensei-
tige Wertschätzung und Freude an
der Bewegung - ganz ohne Leis-

tungsdruck.
Jede*r spielt im eigenen Tempo,
so wie es gerade möglich ist.

Was dich erwartet:Was dich erwartet:Was dich erwartet:Was dich erwartet:Was dich erwartet:
• Lockeres Tischtennis in ent-

spannter Atmosphäre
• Förderung von Beweglich-

keit, Koordination und Kon-
zentration

• Austausch, Lachen und ein
respektvolles Miteinander

Ort: Much, Halle unter dem
Schwimmbad (Schulstraße)
Termin: samstags,
von 15 bis 16:30 Uhr

Fragen und Anmeldung: Rudolf
Schulze, Tel. 02245 6946 (AB),
02245 1797
Kosten: keine, solange wir keine
Kosten machen
PPP verbindet Menschen - unab-
hängig von Einschränkungen.
Komm vorbei, spiel mit, sei dabei!
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Das Ev. Familienzentrum Arche Noah informiert

Workshop der Villa Much

Hier finden Sie unsere aktuellen
Veranstaltungen:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 13:30 bis 13:30 bis 13:30 bis 13:30 bis 13:30 bis
15:30 Uhr15:30 Uhr15:30 Uhr15:30 Uhr15:30 Uhr
ElterncaféElterncaféElterncaféElterncaféElterncafé
In gemütlicher Runde haben El-
tern hier die Möglichkeit, sich bei
Kaffee und Plätzchen auszutau-
schen. Kommen Sie doch vorbei!
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 19:30 19:30 19:30 19:30 19:30
bis 21:45 Uhrbis 21:45 Uhrbis 21:45 Uhrbis 21:45 Uhrbis 21:45 Uhr
Themenabend „Mir ist lanwei-Themenabend „Mir ist lanwei-Themenabend „Mir ist lanwei-Themenabend „Mir ist lanwei-Themenabend „Mir ist lanwei-
lig - als Eltern mit Langeweilelig - als Eltern mit Langeweilelig - als Eltern mit Langeweilelig - als Eltern mit Langeweilelig - als Eltern mit Langeweile
umgehen“umgehen“umgehen“umgehen“umgehen“

Auf dem Wochenplan der Kinder
von heute findet sich kaum noch
eine Lücke. Und wenn mal eine
Aktivität ausfällt, wissen sie nichts
mit sich anzufangen. Referentin
Isabelle Barrat kommt in die Ar-
che Noah um mit Ihnen herauszu-
finden, ob Eltern, die Ihre Kinder
ablenken, ihnen damit wirklich
einen Gefallen tun. Anmelden
können Sie sich über die Kita!
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 bis 16 Uhr 14 bis 16 Uhr 14 bis 16 Uhr 14 bis 16 Uhr 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde der Erziehungs- undSprechstunde der Erziehungs- undSprechstunde der Erziehungs- undSprechstunde der Erziehungs- undSprechstunde der Erziehungs- und
FamilienberatungFamilienberatungFamilienberatungFamilienberatungFamilienberatung

Ein Mitarbeiter der Beratungs-
stelle Siegburg sucht gemeinsam
mit Ihnen nach Lösungsmöglich-
keiten, wenn Sie Fragen bezüg-
lich der Erziehung Ihrer Kinder
oder in Familienangelegenheiten
haben. Sie können sich telefonisch
über die 02245-890077 anmelden.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9:15 bis 9:15 bis 9:15 bis 9:15 bis 9:15 bis
9:45 Uhr9:45 Uhr9:45 Uhr9:45 Uhr9:45 Uhr
Mini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder undMini-Gottesdienst für Kinder und
Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)Eltern oder Großeltern (etc.)
Gemeinsam mit Pfarrerin Sabri-
na Frackenpohl-Koberski feiern

wir Gottesdienst bei uns in der
Turnhalle. Sie sind herzlich ein-
geladen.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Liebe Mucher, liebe Mucherinnen,
die Villa Much lebt und entwi-
ckelt sich aus und mit den Inter-
essen und dem Engagement der
Mucher Ortsgemeinschaft - zum
Wohl der Gemeinschaft.
In Much gibt es viele Menschen
mit kulturellen, kreativen oder
gesellschaftlichen Kompetenzen,
die diese mit anderen Menschen
teilen und weiterentwickeln möch-
ten. Das kann eine Filmreihe sein,
ein neues Bildungsformat, eine
Musikveranstaltung, eine Krea-
tiv-Reihe, Angebote für bestimm-
te Zielgruppen, wie z.B. Famili-
en. Vieles ist möglich, wenn In-
teressen und Engagement sich
vernetzen.
Der Vorstand Villa Much e.V. lädt

zu einem Workshop ein, bei dem
Sie Ihre Ideen und Vorstellungen
einbringen, sich mit ähnlich inte-
ressierten Menschen zusammen-
zufinden und nächste Schritte an-
denken und abstimmen können.
Der Vorstand der Villa Much be-
gleitet und unterstützt bei der
Entwicklung der Ideen und der
Einbindung in das Villa Much
Konzept.
Haben Sie eine Idee, was Much
lebendiger, interessanter, gemein-
schaftlicher machen kann? Wol-
len Sie sich dafür engagieren?
Dann kommen Sie zum Workshop
am 31. Januar, von 11 bis 14 Uhr,
in der Villa Much.
Anmeldung erbeten: ag@villa-
much.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.01.2026 um 10 Uhr20.01.2026 um 10 Uhr20.01.2026 um 10 Uhr20.01.2026 um 10 Uhr20.01.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en
Much NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch Niederwahn

Wohnung in Mehrfamilienhaus (Ober-
geschoss), 110qm, zu vermieten. In
gleicher Lage Apartment im Er-
geschoss, 60 qm², beide Wohnungen
mit Carport.  Weitere Infos und
Kontaktaufnahme: Tel. 02245 / 714

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Beruf Bäcker: Wandel, Chancen und Perspektiven
Tradition trifft Moderne: Wie sich das Bäckerhandwerk verändert hat
Das Bäckerhandwerk gehört zu
den ältesten Berufen in Deutsch-
land. Doch die Branche befindet
sich seit Jahren im Wandel. Wäh-
rend früher kleine Familienbetrie-
be das Bild prägten, dominieren
heute zunehmend Großfilialisten
und industrielle Brotproduktion.
In den letzten zehn Jahren ist die
Zahl der handwerklichen Bäcke-
reien um rund 30 Prozent gesun-
ken. Gleichzeitig stieg der Um-
satz der gesamten Backwaren-
branche auf über 21 Milliarden
Euro.
Gründe für diesen Strukturwan-
del sind unter anderem steigende
Energie- und Rohstoffpreise, ver-
änderte Konsumgewohnheiten
sowie der Fachkräftemangel.
Besonders kleinere Betriebe
kämpfen mit wirtschaftlichem
Druck und bürokratischen Anfor-
derungen. Dennoch bleibt das
Handwerk gefragt, nicht zuletzt
durch die wachsende Nachfrage
nach regionalen, nachhaltigen
und handgemachten Produkten.
Was den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend machtWas den Beruf spannend macht
Der Beruf des Bäckers ist vielsei-
tig und kreativ. Neben der Her-
stellung von Brot, Brötchen und
Feinbackwaren gehören auch die
Entwicklung neuer Rezepturen
und die Gestaltung von Torten und
Spezialgebäcken zum Alltag. Mo-
derne Bäckereien setzen zuneh-
mend auf alte Getreidesorten,
vegane Alternativen und innova-
tive Backtechniken.
Die Arbeit ist handwerklich ge-
prägt, erfordert Präzision, Team-

arbeit und ein gutes Gespür für
Qualität. Viele Bäcker schätzen
die greifbaren Ergebnisse ihrer
Arbeit und die direkte Rückmel-
dung durch Kunden. Zudem bie-
tet der Beruf Raum für unterneh-
merische Selbstverwirklichung,
etwa durch die Gründung einer
eigenen Bäckerei oder die Spezi-
alisierung auf bestimmte Produkt-
linien.
Ausbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und StellenangeboteAusbildung und Stellenangebote
Die Ausbildung zum Bäcker dau-
ert in der Regel drei Jahre und
erfolgt dual, also im Betrieb und
in der Berufsschule. Vorausset-
zungen sind meist ein Haupt- oder
Realschulabschluss sowie hand-
werkliches Geschick. Die Ausbil-
dung vermittelt Kenntnisse in Teig-
verarbeitung, Lebensmittelkunde,
Hygiene und Maschinenbedie-
nung.
Stellenangebote und Ausbildungs-
plätze finden sich unter anderem
auf der offiziellen Website des
Deutschen Bäckerhandwerks:
www.baeckerhandwerk.de. Dort
können Interessierte gezielt nach
Ausbildungsbetrieben, Praktika
oder offenen Stellen suchen.
Der Beruf des Bäckers ist ein tra-
ditionsreiches Handwerk mit Zu-
kunft. Trotz wirtschaftlicher Her-
ausforderungen bietet er vielfälti-
ge Möglichkeiten zur persönlichen
und beruflichen Entfaltung. Wer
Kreativität, handwerkliches Ge-
schick und Freude am Umgang mit
Lebensmitteln mitbringt, findet im
Bäckerberuf eine erfüllende Tätig-
keit mit echten Perspektiven.
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Schnupper rein - Sei dabei
TanzSportFreunde Seelscheid

Sportlerehrung im Rhein-Sieg-Kreis für das Jahr 2025
Vorschläge bis 18. Januar einreichen

Jetzt anmelden zur nächsten Fischerprüfung
 Rhein-Sieg-Kreis (an). Im Früh-
jahr steht die nächste Fischerprü-
fung im Rhein-Sieg-Kreis an. Sie
findet voraussichtlich ab Montag,
18. Mai, an mehreren Tagen (Mon-
tag bis Freitag) im Kreishaus in
Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg statt.
Die Prüfung ist in einen theoreti-
schen Teil mit schriftlichen Fragen
und einen praktischen Part unter-
teilt. Im praktischen Teil geht es
unter anderem um den waidge-
rechten Zusammenbau eines An-
gelgeräts. Auch sind anhand von
Bildtafeln entsprechende Arten-
kenntnisse der hier vorkommen-
den Fische, Neunaugen und Kreb-
se nachzuweisen.
Personen unter 13 Jahren und
Menschen, die unter Betreuung

stehen, können nicht zur Prüfung
zugelassen werden.
Die Anträge auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung können bis
spätestens Montag, 20. April, über
die Leiterinnen und Leiter der Vor-
bereitungskurse oder direkt bei
der Unteren Fischereibehörde des
Rhein-Sieg-Kreises, entweder
postalisch an Rhein-Sieg-Kreis,-
Der Landrat -, Untere Fischerei-
behörde, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg, oder per E-Mail
an jagd-fischerei@rhein-sieg-
kreis.de gestellt werden. Eine
Beantragung ist auch über
www. rhe i n - s i eg -k r e i s. de / f i -
scherpruefung möglich.
Die Verwaltungsgebühr zur Fi-
scherprüfung beträgt 50 Euro.
Es wird darauf hingewiesen, dass

ein Antrag auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung nicht automatisch
auch die Zulassung zur Fischer-
prüfung bedeutet. Wenn mehr An-
träge eingehen, als Plätze zur Ver-
fügung stehen, erfolgt die Zulas-
sung für Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Rhein-Sieg-Kreises
nach der Reihenfolge des Antrag-
seingangs. Sofern darüber hinaus
noch Kapazitäten bestehen, kön-
nen auch Einwohnerinnen und
Einwohner anderer Kreise und
Städte zugelassen werden. Auch
hier ist dann der Zeitpunkt des
Antragseingangs entscheidend.
Die schriftlichen Einladungen zur
Prüfung mit Angabe des genauen
Prüfungstages und der Uhrzeit,
voraussichtlicher Prüfungsbeginn
ist jeweils um 9 Uhr beziehungs-

weise um 13 Uhr, werden etwa
zwei Wochen vor Beginn der Prü-
fung auf dem Postweg versandt.
Die Antragstellenden werden
gebeten, bei der Fischereibe-
hörde erst nachzufragen, wenn
bei ihnen auch eine Woche vor
Prüfungsbeginn noch keine Ein-
ladung zur Teilnahme an der Fi-
scherprüfung eingegangen sein
sollte.
Bei bestandener Prüfung händigt
die Untere Fischereibehörde ein
Fischerprüfungszeugnis aus. Mit
diesem können die neuen Fischer-
innen und Fischer dann zu den
Bürger- beziehungsweise Ord-
nungsämtern ihrer jeweiligen
Wohnortgemeinde gehen und
sich den Fischereischein ausstel-
len lassen.

Ihr möchtet tanzen? Dann ist die-
ser Termin für unsere neue Ein-
steigergruppe Linedance für Euch
genau das Richtige.
Was ist überhaupt Linedance? Li-
nedance wird ohne Partner ge-
tanzt und ist somit für alle eine
schöne Möglichkeit auch allein
das Tanzbein zu schwingen. Line-
dance wird in Reihen neben- und
hintereinander als Gruppe ge-
tanzt. Die Schrittfolgen der Tänze

werden sowohl auf aktuelle Hits
aber auch auf traditionelle Line-
dancemusik choreographiert. Aber
bei aller Anforderung steht immer
der Spaß im Vordergrund. Gemein-
sam tanzen macht einfach Freu-
de. Um euch die Möglichkeit zu
geben Linedance einmal auszu-
probieren bieten wir eine neue
Einsteigergruppe an. Kommt ein-
fach unverbindlich viermal zum
Ausprobieren und wenn es euch

gefällt, seid herzlich willkommen
im Verein.
Also mitmachen, ausprobieren und
Spaß haben. Wir freuen uns auf
euch.
Einsteigergruppe LinedanceEinsteigergruppe LinedanceEinsteigergruppe LinedanceEinsteigergruppe LinedanceEinsteigergruppe Linedance
Termine: ab 2. März, jeweils von
19 bis 20:30 Uhr
Ort: Seelscheid,
Franziskusschule
Die Teilnahme an den Schnup-
pertagen ist kostenfrei, danach

müsste ein Eintritt in den Verein
erfolgen.
Für das Training müssen Hallen-
schuhe mit heller Sohle oder falls
vorhanden Tanzschuhe getragen
werden.
Alle Infos findet Ihr auch immer
auf unserer Homepage: tanz-
sportfreunde-seelscheid.de
Wir bitten um Anmeldung unter:
tanzsportfreunde-
seelscheid@gmx.de

Rhein-Sieg-Kreis (an). Nach einer
mehrjährigen Pause möchte der
Rhein-Sieg-Kreis auf Vorschlag
des Kreissportbundes Rhein-Sieg
und mit Unterstützung der Kreis-
sparkasse Köln wieder herausra-
gende sportliche Leistungen eh-

ren. Für die „Sportlerehrung
2025“ werden nun Vorschläge für
verdiente Sportlerinnen und
Sportler gesucht.
Es sollen beispielsweise Sportler-
innen und Sportler geehrt wer-
den, die bei Deutschen Meister-

schaften oder Europameister-
schaften unter den ersten Drei
gelandet sind oder an Weltmeis-
terschaften, Olympischen bezie-
hungsweise Paralympischen Spie-
len sowie den Deaflympics bezie-
hungsweise Special Olympics teil-

genommen haben.
Die zu ehrende Person
muss entweder Mitglied
in einem Sportverein im
Rhein-Sieg-Kreis sein
oder einen Wohnsitz im
Rhein-Sieg-Kreis haben.
Bei den erbrachten Leis-
tungen werden die Sport-
arten der Fachverbände
berücksichtigt, die dem

Landessportbund und dem Deut-
schen Olympischen Sportbund
angeschlossen sind.
Wer Sportlerinnen, Sportler oder
Mannschaften kennt, die für her-
vorragende sportlichen Leistun-
gen im Jahr 2025 geehrt werden
sollten, kann dies unter
www.rhein-sieg-kreis.de/sportler-
ehrung bis spätestens Sonntag,
18. Januar, vorschlagen. Dort ge-
langt man zu einem Online-For-
mular und kann auch die gesam-
ten Richtlinien zur Sportlerehrung
im Rhein-Sieg-Kreis einsehen.
Eine kompetente Jury wird die
Bewerbungen prüfen und eine
Auswahl treffen.


